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Öffentliches Blockadetraining mit Jan F. Wienken und Stefan Wenzel 
 

 

Die GRÜNE JUGEND Göttingen veranstaltet am Samstag, den 24.07. um 14 Uhr am 

Jakobikirchhof ein öffentliches Blockadetraining. Alle Interessierten sind eingeladen, teilzunehmen, 

wenn wir Situationen nachstellen, die bei einer friedlichen Blockade zustande kommen können. 

Unter Anleitung von Jan Frederick Wienken (Sprecher GRÜNE JUGEND Niedersachsen) können 

die Teilnehmer_Innen durchspielen, wie es ist, von Polizist_Innen weggetragen zu werden. Sie 

können Fragen stellen zu potentiellen Situationen, ihren Rechten und den Möglichkeiten der 

Polizei. Damit können sie für sich herausfinden, wie sie sich im Ernstfall verhalten würden. 

 

Unsere Aktion soll einerseits zu politischem Engagement, Zivilcourage und friedlichem Widerstand 

generell motivieren. Andererseits steht sie auch im Kontext des niedersachsenweiten 

Blockadeaufrufs des Bündnisses “NS-Verherrlichung Stoppen” für Bad Nenndorf am 14.08.2010. 

An diesem Tag ist, wie in den vergangenen Jahren auch schon, ein Naziaufmarsch angemeldet. Die 

Faschisten versuchen das Wincklerbad in Bad Nenndorf für ihre geschichtsrevisionistische 

Propaganda zu nutzen. Im Wincklerbad war nach dem Ende des zweiten Weltkriegs ein Verhörlager 

des Britischen Geheimdienstes eingerichtet, in dem u.a. Oswald Pohl, der Leiter der SS-

Wirtschafts- und Verwaltungshauptamts und damit hauptverantwortlich für die Organisation des 

Holocaust, interniert waren. Die Nazis versuchen in Bad Nenndorf solche NS Täter zu Opfern 

umzudeuten und ihre Verbrechen zu relativieren. Wir sagen Nein! und rufen gemeinsam mit dem 

Bündnis gegen Rechts dazu auf, sich einzusetzen, die Busse des Bündnisses zu nutzen 

(Kartenverkauf im Roten Buchladen) und am 14.08. gemeinsam mit uns zu blockieren. 

 

Es ist das erste Mal, dass in Göttingen ein vergleichbares Training öffentlich stattfindet. Wir wollen 

damit zeigen: Als mündige Bürger_Innen ist es unser Recht und unsere politische Pflicht friedlich 

dort zu intervenieren, wo die rechtlichen Mittel ausgeschöpft sind. Wenn Nazis frei durch unsere 

Straßen laufen wollen und der Staat sie auch noch schützen muss, ist es eine Aufgabe der 

Zivilgesellschaft die braune Agitation zu stoppen. Für uns alle gilt immer noch: Wehret den 

Anfängen, kein Meter für Nazis! 

 

Im Anschluss an das Blockadetraining findet ein Gespräch mit Stefan Wenzel 

(Fraktionsvorsitzenden der GRÜNEN im Ldt. Nds.) auf dem Grünen Sofa statt, dass die 

Bürger_Innen für die Relevanz dieser Blockade sensibilisieren soll, aber auch allen Interessierten 

die Möglichkeit bietet, ihre Fragen zu Blockadesituationen und zivilem Ungehorsam zu stellen. 

 

 

Kontakt bei Rückfragen: goettingen@gj-nds.de 
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